
Protokoll vom öffentlichen Teil der
1. Sitzung des Gemeinderates am 16.03.2023

Beginn: 19:00 Uhr Ende: 20:55 Uhr

Teilnehmer:

Bürgermeister:
BM DI (FH) Reinhard Raggl

Vizebürgermeister:
Vbm Ing. Hanspeter Hamerle

Ordentliche Mitglieder:
GR Lukas Gabl
GR Melanie Gitterle
GR Michael Gitterle
GR Patric Jenny
GR Bianca Jones
GR Bernhard Mairhofer
GV DI (FH) Harald Peham
GR Stefan Rundl
GR Alfred Tilg
GV Thomas Venier

Ersatzmitglieder:
EGR Walter Föger Vertretung für Herrn Eugen Fink
EGR Ing. Harald Oberkofler zu TO-Punkt 4

Schriftführer:
Bernd Oberkofler

Entschuldigt:
Ordentliche Mitglieder:
GV Eugen Fink

Ersatzmitglieder:
EGR Dominic Filzer
EGR Helga Fink
EGR Gerald Schöpf



T A G E S O R D N U N G

1) Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2) Bericht des Bürgermeisters und Substanzverwalters
3) Bericht der Obleute der Ausschüsse
4) Beratung/Beschlussfassung der Jahresrechnung 2022

4.1) Genehmigung Jahresrechnung 2022
4.2) Entlastung des BM als Rechnungsleger der Jahresrechnung 2022

5) Genehmigung Jahresrechnung 2022 und Voranschlag 2023 der
Gemeindegutsagrargemeinschaft Schönwies

6) Genehmigung Jahresrechnung 2022 und Voranschlag 2023 der
Gemeindegutsagrargemeinschaft Larsenn/Langesbergalpe

7) Beratung/Beschlussfassung Ankauf Agrarmaschinen
8) Beratung/Beschlussfassung Holzvergaben
9) Beratung/Beschlussfassung Mietvertrag Wohnung Gemeindehaus und Volksschule 1.

OG
10) Beratung/Beschlussfassung Vergabe 28 m²-Wohnung Gemeindehaus 3. OG
11) Beratung/Beschlussfassung Löschung Vorkaufsrecht in EZ 459
12) Beratung/Beschlussfassung Übernahme Investitionskostenbeitrag Musikmittelschule

Imst
13) Beratung/Beschlussfassung Projekt "E-Carsharing"
14) Beratung/Beschlussfassung Servitut Zufahrtsrecht auf Gst. 1984/1 für Gst. 1982
15) Beratung/Beschlussfassung Grundeinlöse Fallender Bach, Teilungsurkunde GZ:

162/2014GT_1
16) Willensbildung Geschwindigkeitsbeschränkung im Ortsgebiet
17) Beratung/Beschlussfassung Campingverbot Parkplätze Gemeindesaal
18) Beratung/Beschlussfassung Vergaben für Ausbau ganztägiger Schulformen
19) Beratung/Beschlussfassung Ansuchen Jungbauernschaft & Landjugend
20) Anträge, Anfragen und Allfälliges

Zu TO-Punkt 1)
Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Der BM begrüßt die Gemeinderäte*innen, die 5 Zuseher*innen und die Finanzverwalterin Stefanie
Hammerle und stellt die Beschlussfähigkeit fest.



Zu TO-Punkt 2)
Bericht des Bürgermeisters und Substanzverwalters

Sommerbetreuung:

297Fragebögen wurden versendet

43kamen retour

8Anmeldungen Kinderkrippe

5Anmeldungen KIGA

27Anmeldungen VS

1Anmeldungen MS

Da es nur eine Anmeldung für den Mittagstisch gibt, wird dieses
Angebot für den heurigen Sommer eingestellt.

Die Gruppe in der Kinderkrippe wird gemeinsam mit dem Kindergarten Schönwies mit einer
Alterserweiterung nach oben eingerichtet. Ab dem Volksschulalter werden „Spiel-mit-mir-
Wochen“ mit der Gemeinde Mils stattfinden.

Stellenausschreibung Reinigungskräfte:
Da die Reinigungskraft Peham Uthit ab 01.07.2023 in Ruhestand geht und aufgrund des offenen
Urlaubes und Zeitausgleichs in naher Zukunft nicht mehr zur Verfügung steht, ist derzeit eine Stelle
ausgeschrieben. Die Bewerbungsfrist läuft noch bis 27.3.23.

Wohnungssanierung:
Die 28 m²-Wohnung im 3. OG wurde von den Gemeindearbeitern komplett saniert.

Dienstprüfung:
Der Amtsleiter Bernd Oberkofler hat die Dienstprüfung für rechtskundige Bedienstete und
Amtsleiter nach der Gemeinde-Grundausbildungsverordnung mit Auszeichnung bestanden.

Diverse Informationen aus den Jahreshauptversammlungen der Agrargemeinschaften des
Substanzverwalters:

Neuorganisation Agrar-Team:
Im letzten Jahr haben regelmäßige Sitzungen (11x) mit den beiden Obmännern, dem Waldaufseher
und dem Substanzverwalter stattgefunden. Ziel: bessere Kommunikation



Waldwirtschaft 2023:

 Dickungspflege im Bereich Kronburg und Burschl

 Köpf: Schlägerungen – 1.500 m³ (ca. 1/3 Kiefer, Fichte u Tanne)

 ÖBB-Trasse/Mais: Herbst ca. 500-1000 m³ (inkl. Vornutzung)

 Aufforstungen Sonnberg (2.500 Stück Lärche)

 Starkwald-Brunst (2.500 Lärche, 1.000 Tannen - Köpf),

 Bachwald (1.000 Tannen)

 Ab Herbst 2023 nach Abstimmung mit Jägern für Sonnberg:

keine Salzsteine, keine Fütterung mit Silage, gemeinsame Aufforstung 2500 Stück

 Holzverkauf am Stock:

Bei Interesse von Einheimischen mit Waldaufseher, Obmann und Substanzverwaltung

abstimmen – Preis entspricht dem jeweiligen aktuellen Marktpreis (exkl. Schlägerung der

Fa.), Lärche derzeit € 70,- netto am Stock

Jagdpachtschilling:
2022 wurde der Jagdpachtschilling für die letzten 4 Jahre (2019-2022) ausbezahlt. Zukünftig wird
dies alle 3 Jahre passieren.

Alm 2023:

 Zäunen zur Wald Weidetrennung

 Als Hirte für 2023 wurde Toni Peham bestellt

Schlüsselkasten mit Inventarliste:
Der Schlüssel zu den Agrargaragen ist in einem Schlüsselkasten deponiert, der vor den Garagen
angebracht ist. Seit 2022 ist keine Leihgebühr für die Maschinen mehr zu bezahlen. Der
Substanzverwalter weist darauf hin, dass dies eine Vertrauenssache ist und die Nutzungsliste
sauber zu führen ist.

Vorübergehender Tausch Garagen:
Die 2 alten Feuerwehrgaragen werden vorübergehend der Agrargemeinschaft zur Verfügung
gestellt und die 2 Agrargaragen werden zwischenzeitlich von der Gemeinde und den Vereinen
genutzt.

Sanierung Wege 2023:

 Weiderost bis Anfang Haag

 Mais



Zu TO-Punkt 3)
Bericht der Obleute der Ausschüsse

Ausschuss für Bildung und Kommunikation, Obfrau Bianca Jones:
Die letzte Sitzung war am 02.03.23. Der Abgabeschluss für die nächste Ausgabe der Dorfzeitung,
die im Juni erscheint, ist Mitte Mai. Neu im Team ist Fink Josef, der Themen aus der Chronik und
der Erwachsenenschule in die Zeitung einbringen wird.

Landwirtschafts- und Agrarausschuss, Obmann Michael Gitterle:
Die letzte Sitzung hat am 23.1.23 mit folgenden Themen stattgefunden: Maschinenankauf Agrar,
Infotafeln Gassistationen, Verwendung alte FF-Halle
In dem neu geführten Maschinenausschuss sind die Obleute beider Agrargemeinschaften, GR
Michael Gitterle und der Substanzverwalter-Stellvertreter GV Thomas Venier vertreten.

Ausschuss für Familie, Obmann Lukas Gabl:
Das Audit für den Prozess „familienundkinderfreundlichegemeinde“ war am 27.02.23 und ist so
weit abgeschlossen. Der BM Reinhard Raggl, GR Bianca Jones und GR-Ers. Yvonne Strigl waren bei
der Abnahme dabei. Das Zertifikat wird am 22.06.23 beim österreichischen Gemeindetag in
Innsbruck verliehen.
Die nächste Sitzung zu folgenden Themen findet am 05.04.23 statt: Windelbonus, Bänke im
Bereich Leite, Stammtisch für pflegende Angehörige

Ausschuss für Vereine, Sport und Kultur, Obmann Patric Jenny:
Am 01.04.2023 findet der jährliche Frühjahrsputz mit den Vereinen und freiwilligen Helfern statt.
Wenn dazu jemand neue Ideen hat, bittet der BM sich zu melden.
Spielplatzgestaltung in Starkenbach: Angebote wurde eingeholt, 2 Tore sind bereits bestellt, die
Arbeiten werden Ende März erledigt

Überprüfungsausschuss, Obmann Bernhard Mairhofer:
• Bei der Prüfung am 27.02.23 wurde das 4. Quartal 2022 und die Jahresrechnung 2022

überprüft. Der Obmann bedankt sich bei der Finanzverwalterin Stefanie Hammerle und
beim gesamten Team des Überprüfungsausschusses.

• Die Kassaprüfung beider Agrargemeinschaften hat der Obmann Bernhard Mairhofer am
02.03.23 erledigt. Er bedankt sich beim BM Reinhard Raggl und bei der Finanzverwalterin
Stefanie Hammerle für die Auskünfte und das Zusammenstellen der Unterlagen. Die
Jahresrechnungen 2022 und Voranschläge 2023 wurden auch bei den
Jahreshauptversammlungen beider Agrargemeinschaften zur Abstimmung gebracht.



Zu TO-Punkt 4)
Beratung/Beschlussfassung der Jahresrechnung 2022

Der BM berichtet, dass die Jahresrechnung vom 28.02.2023 bis 14.03.2023 im Gemeindeamt zur
öffentlichen Einsichtnahme aufgelegen und vom Überprüfungsausschuss kontrolliert und geprüft
worden ist. Schriftliche Einwendungen wurden nicht eingebracht. Außerdem wurde sie vom
Gemeinderevisor Walser Andreas begutachtet.

Der Überprüfungsausschuss hat die Jahresrechnung 2022 inhaltlich überprüft und u. a. wie folgt
festgestellt:

a) Nachweis der liquiden Mittel (Kassenbestand)



b) Finanzlage der Gemeinde Schönwies:

c) Einzelnachweis über Finanzschulden u. Schuldendienst (Anlage 6c)

Der Darlehensrest (4 Darlehen) beträgt laut Jahresrechnung … € 2.814.693,45

d) Einzelnachweis über aktive Finanzinstrumente (Anlage 6n) (Seite 227)

„Abfertigungsversicherungen - Tiroler Versicherung“ € 57.685,70

e) Haftungsnachweis (Anlage 6r) (Seite 243)

Gemeindeverbände (Solidarhaftungen gesamt) € 606.129,76

Seniorenzentrum Zams-Schönwies € 389.425,45

Abfallbeseitigungsverband Westtirol € 67.616,73

Abwasserverband Gurgltal-Imst-Inntal € 82.662,55

Verband Mittelschule Zams-Schönwies € 66.425,03

f) Nachweis Kundenforderungen zum 31.12.: (Seite 265, Brutto-Werte) € 20.589,04

g) Nachweis Lieferverbindlichkeiten zum 31.12.: (Seite 273, Brutto-Werte) € 169.457,85

Überschreitungen:
Verkehrsknotenpunkt Oberhäuser € 189.389,88
Betriebsbeitrag Seniorenzentrum € 33.777,49
Ankauf Pritschenwagen € 31.291,80
Schülerbeförderung € 30.630,18
Breitbandoffensive € 93.920,42 (zukünftig jährliche Einnahmen zwischen

€ 30.000,- und 50.000,-)
Abweichungen einnahmenseitig:
Bedarfszuweisung Blaulichtzentrum € 118.000,00
Kommunalsteuer € 63.985,84
Abgabenertragsanteile € 233.794,06



Nachdem es seitens des GR keine Anfragen mehr zur Jahresrechnung gibt, wird der Vorsitz an
BMStv. Ing. Hanspeter Hamerle übergeben, als Ersatz für den BM fungiert GR-Ers. Ing. Harald
Oberkofler.

Zu TO-Punkt 4.1)
Genehmigung Jahresrechnung 2022

Der BM verlässt den Sitzungssaal und der BMStv. Ing. Hanspeter Hamerle bedankt sich beim
Obmann des Überprüfungsausschusses Bernhard Mairhofer und bei der Finanzverwalterin Stefanie
Hammerle für ihre gewissenhafte Arbeit.

Die Jahresrechnung für das Jahr 2022 wird ohne Kommentar und ohne Gegenstimmen genehmigt.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 13 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0

Zu TO-Punkt 4.2)
Entlastung des BM als Rechnungsleger der Jahresrechnung 2022

Die Entlastung des BM als Rechnungsleger der Jahresrechnung 2022 erfolgt ebenfalls einstimmig.

Der BM bedankt sich beim GR, beim Überprüfungsausschuss und bei der Finanzverwalterin
Stefanie Hammerle für ihre hervorragende Arbeit.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 13 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0

Zu TO-Punkt 5)
Genehmigung Jahresrechnung 2022 und Voranschlag 2023 der Gemeindegutsagrargemeinschaft
Schönwies

Der BM berichtet:
Der Anfangsbestand per 01.01.2022 betrug € 466.374,06. Die Ausgaben betrugen im Jahr 2022 €
331.596,14 und die Einnahmen € 382.630,96.
Somit ergibt sich ein Endstand per 31.12.2022 in der Höhe von € 517.408,88.

Trotz großer Ausgaben wurden die im Voranschlag geplanten € 200.000,00 von der
Gemeindegutsagrargemeinschaft für die Gemeinde nicht entnommen.



Die Jahresrechnung 2022 und Voranschlag 2023 wird mit einstimmig zur Kenntnis genommen und
genehmigt.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 13 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0

Zu TO-Punkt 6)
Genehmigung Jahresrechnung 2022 und Voranschlag 2023 der Gemeindegutsagrargemeinschaft
Larsenn/Langesbergalpe

Der BM berichtet:
Der Anfangsbestand per 01.01.2022 betrug € 10.791,42. Die Ausgaben betrugen im Jahr 2022 €
18.448,44 und die Einnahmen € 15.069,11.
Somit ergibt sich dann ein Endstand per 31.12.2022 in der Höhe von € 7.412,09.

Die Jahresrechnung 2022 und Voranschlag 2023 der Gemeindegutsagrargemeinschaft
Langesberg/Larsenn wird ebenfalls einstimmig genehmigt.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 13 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0

Zu TO-Punkt 7)
Beratung/Beschlussfassung Ankauf Agrarmaschinen

Der BM bedankt sich beim neu gegründeten Maschinenausschuss und bittet den verantwortlichen
GR Michael Gitterle um seine Empfehlung. Nach Beratung wird dem Bestbieter (Firma Konrad
Staggl) der Auftrag für einen Viehanhänger und einer Nachsaatmaschine (gesamt € 49.200,-)
einstimmig vergeben.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 13 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0

Zu TO-Punkt 8)
Beratung/Beschlussfassung Holzvergaben

Ing. Alexander Zangerl von der Bezirksforstinspektion Landeck hat die eingelangten Angebote inkl.
der anfallenden Schlägerungskosten verglichen und eine Aufstellung erstellt, welche der BM
präsentiert.



Vorschlag:
Die Vergabe der Holzschlägerung an den Bestbieter Firma Abler (€ 45/fm), des Holzverkaufes von
Fichte und Tanne an den Bestbieter Firma Binderholz und den Verkauf der Kiefer an den Bestbieter
Hechenblaickner.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 13 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0

Zu TO-Punkt 9)
Beratung/Beschlussfassung Mietvertrag Wohnung Gemeindehaus und Volksschule 1. OG

Der beiden vorliegenden Mietverträge für die 28 m²-Wohnung im 2. OG des Gemeindehauses,
abgeschlossen zwischen Herrn Hama Ali Hawar und der Gemeinde Schönwies und für die
Wohnung

im 1. OG der Volksschule, abgeschlossen zwischen Frau Unterrainer Sandra und der Gemeinde
Schönwies werden vom GR einstimmig genehmigt.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 13 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0

Zu TO-Punkt 10)
Beratung/Beschlussfassung Vergabe 28 m²-Wohnung Gemeindehaus 3. OG

Die neu sanierte 28 m²-Wohnung im 3. Obergeschoss des Gemeindehauses wurde vom 22.02.2023
bis 10.03.2023 auf der Amtstafel ausgeschrieben, worauf sich 2 Interessenten gemeldet haben.
Der Mietvertrag wird über 3 Jahre abgeschlossen.

Der GR beschließt einstimmig, die Wohnung an Frau Isabella Praxmarer zu vergeben.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 13 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0

Zu TO-Punkt 11)
Beratung/Beschlussfassung Löschung Vorkaufsrecht in EZ 459

Elmar Mungenast, vertreten durch die Notare Platter Rieser Partner, ersucht die Gemeinde
Schönwies das in EZ 459, KG 84011 Schönwies, eingetragene Vorkaufsrecht zugunsten der
Gemeinde Schönwies zu löschen.



Mit einstimmigem Beschluss erteilt der GR der Gemeinde Schönwies die ausdrückliche Einwilligung
zur Einverleibung der Löschung dieses Wiederkaufs- und Vorkaufsrechtes im Grundbuch.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 13 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0

Zu TO-Punkt 12)
Beratung/Beschlussfassung Übernahme Investitionskostenbeitrag Musikmittelschule Imst

Eine Anfrage bezüglich der Übernahme des Investitionskostenbeitrages für die Musikmittelschule
in Imst von Natalie Grall liegt vor. Die Familie ist im Jänner nach Schönwies übersiedelt und bittet,
dass ihre Tochter weiterhin diese Schule besuchen kann. Diese ist sprengelfremde Schule und im
Bezirk Landeck gibt es in diesen Bereichen kein Angebot.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die anfallenden Investitionskosten für dieses Kind in
Zukunft zu übernehmen.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 13 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0

Zu TO-Punkt 13)
Beratung/Beschlussfassung Projekt "E-Carsharing"

Die Raiffeisenbank Oberland-Reutte plant mit den Gemeinden Serfaus, Fiss, Ried, St. Anton, Kappl,
Ischgl, Landeck, Zams und Schönwies eine Kooperation zum Thema Car-Sharing. Dazu wird mit der
Firma „floMobil“ ein 48-monatiger Vertrag zur Nutzung eines Renault Zoe zu folgenden
Bedingungen abgeschlossen.

Kosten:
Je nach Nutzung kostet das Auto die Gemeinde Schönwies inkl. Energie zwischen € 6.000,- und €
8.500,- pro Jahr. Der 50 %-ige Anteil von der Raiffeisenbank Oberland-Reutte ist dabei schon
abgezogen. Die Akontozahlung erfolgt an die Raiffeisenbank.

Aufgaben der Gemeinde:

 Bereitstellung der Ladeinfrastruktur (ca. € 2.000,- einmalig – wird gefördert)

 Stromkosten (sind mit 50 Cent je kW in den oben genannten Kosten bereits berücksichtigt)

 Reinigung

 Stellplatz (muss laut Raiffeisenbank vor der Gemeinde sein)

 Einmalige Kartenausgabe



Aufgaben Raiffeisenbank:

 Marketing

 Übernahme von 50 % der Kosten

 Vertragserrichtung mit der Firma floMobil (diese stellt APP, Abwicklung und
Komplettservice zur Verfügung)

Vorteile für die Gemeinde:
Neben den großen interessanten Gemeinden konnte die Raiffeisenbank überzeugt werden, auch
Schönwies in diesen Kreis mitaufzunehmen. Schönwies kann für Jungfamilien eine Alternative zum
Zweitauto bieten. Daneben können wir als Gemeinde für einen eventuellen Sozialverein
(Arztbesuche, …) und für Gemeindearbeiter das Fahrzeug nutzen.

Start des Angebotes:
Ca. in der Jahresmitte 2023

Der GR beschließt einstimmig den Vertrag abzuschließen.

Die Ladestation sollte auf einem Parkplatz direkt vor dem Gemeindehaus errichtet werden.
Eventuell ermöglicht dieses Ladestation eine zweite Fahrzeugeinspeisung.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 13 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0

Zu TO-Punkt 14)
Beratung/Beschlussfassung Servitut Zufahrtsrecht auf Gst. 1984/1 für Gst. 1982

Folgendes bringt der BM zur Abstimmung:
Recht der Errichtung, Erhaltung und Benützung eines Geh- und Fahrweges über Gst. 1984/1 in EZ
112 laut der Vermessungsurkunde GZ 8066/22 der Vermessung OPH Stanz GmbH.
In dem Servitutsbereich sind Verlegearbeiten für notwendige Erschließungen möglich. Sämtliche
Kosten für die Wegerrichtung, Sanierung, Winterdienst, Reinigung usw. obliegen dem jeweiligen
Grundeigentümer der Grundstücke 1982/2, 1982/3, 1982/4.

Der GR stimmt der Eintragung dieses Servitutsrechts einstimmig zu.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 13 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0



Zu TO-Punkt 15)
Beratung/Beschlussfassung Grundeinlöse Fallender Bach, Teilungsurkunde GZ: 162/2014GT_1

Aufgrund der Verlegung der Straße Richtung Lasalt im Bereich „Fallender Bach“ im Jahre 2014 hat
die ASFINAG am 09.02.2023 eine Grenzverhandlung durchgeführt und eine Teilungsurkunde
erstellen lassen.

Im Zuge des Grundtausches gibt die Gemeinde bzw. Gemeindegutsagrargemeinschaft Schönwies
zwar 338 m² Grundfläche ab, jedoch erhält man einen wertvolleren Grund im Bereich des Gst.
2753 („Kälberhaag“).

Die Teilungsurkunde der Vermessung TRIGONOS ZT-GmbH vom 10.02.2023, GZ: 162/2014GT_1,
wird vom GR einstimmig genehmigt.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 13 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0

Zu TO-Punkt 16)
Willensbildung Geschwindigkeitsbeschränkung im Ortsgebiet

Da die 30 km/h-Beschränkung im Ortsgebiet seit Anfang der 90er-Jahren in den
Zuständigkeitsbereich der Gemeinden fällt und die Hauptverordnung aus dem Jahre 2017 keine
Gültigkeit mehr hat, muss eine neue Verordnung im Gemeinderat erlassen werden.

Laut telefonischer Rücksprache mit Folie Leo von der BH Landeck sind folgende Punkt für eine
Geschwindigkeitsbeschränkung im Ortsgebiet notwendig:

1. Willensbildung im Gemeinderat, ob im Ortsgebiet die 30 km/h notwendig sind
2. Gutachten von einem Verkehrsplaner einholen
3. Verordnung im Gemeinderat erlassen

Der GR ist einstimmig der Meinung, dass die 30 km/h-Beschränkung im Ortsgebiet verordnet
werden soll.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 13 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0



Zu TO-Punkt 17)
Beratung/Beschlussfassung Campingverbot Parkplätze Gemeindesaal

Im Bereich des Gemeindesaals häufen sich Hinweise, dass auf dem öffentlichen Parkplatz
Fahrzeuge campieren. Nach Rücksprache mit der BH Landeck wird folgende Vorgangsweise
empfohlen.

 Beschilderung: Campieren verboten

 Bei Missachtung: privatrechtliche Anzeige

Der GR ist einstimmig dafür, dass die Beschilderung „Campieren verboten“ aufgestellt wird.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 13 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0

Zu TO-Punkt 18)
Beratung/Beschlussfassung Vergaben für Ausbau ganztägiger Schulformen

Da eine zweite Gruppe für die Nachmittagsbetreuung eingerichtet werden musste, wird vom Land
eine einmalige Förderung in Höhe von € 55.000,- brutto (Förderzusage vom 17.01.2023 der Bil-
dungsdirektion Tirol) gewährt.
Die Gemeindeführung wird in Abstimmung mit der Schulleitung die notwendigen Investitionen
tätigen. Die Förderhöhe wird dabei nicht überschritten.

Der GR übergibt die Vergaben einstimmig der Gemeindeführung.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 13 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0

Zu TO-Punkt 19)
Beratung/Beschlussfassung Ansuchen Jungbauernschaft & Landjugend

Die Jungbauernschaft & Landjugend Schönwies hat ein Ansuchen um Sponsoring der angekauften
Materialien (€ 500,-) und „Nikolaussäckchen“ (€ 259,08), die sie für den Nikolausumzug
benötigten, gestellt.

Der GR beschließt einstimmig, € 760,- an die Jungbauernschaft & Landjugend Schönwies
auszuzahlen.



Abstimmungsergebnis:

Ja: 13 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0

Zu TO-Punkt 20)
Anträge, Anfragen und Allfälliges

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Tagesordnung um den Tagesordnungspunkt
„Ansuchen FG Schönwies/Mils“ zu erweitern:

Um den reibungslosen Spielbetrieb der knapp 90 Kinder im Nachwuchs gewährleisten zu können,
benötigt die FG Schönwies/Mils laut dem Ansuchen zusätzliche Kabinen (wie im Herbst in Mils).
Container wären als Kabinen derzeit die beste Lösung.
Daher fragt die FG Schönwies/Mils schriftlich an, ob die Gemeinde einen Beitrag dafür leistet.
Kosten: € 1.860,- (Miete für Frühjahr 2023 + Transport) – die Miete wäre jetzt allerdings bis Anfang
Juli für 2 Wochen länger geplant (das heißt ca. € 50,- Mehrkosten), Alternativ: Ankauf eines Zeltes

Dies sollte laut einhelliger Meinung des Gemeinderates eine kurzfristige, einmalige
Übergangslösung sein und der Ausschuss für Vereine, Sport und Kultur wird sich die Situation
zusammen mit dem Bauausschuss vor Ort anschauen, um eine Zukunftslösung auszuarbeiten.

Der GR beschließt einstimmig, dass die Containerlösung für heuer finanziert wird.

Abstimmungsergebnis:

Ja: 13 Nein: 0 Enthaltung: 0 Befangen: 0

Die Gemeinderäte bringen vor:

 Abschließend erinnert der Obmann des Überprüfungsausschusses an die nächste Sitzung am

24.4.23 um 18 Uhr. Dort wird das Quartal 1 überprüft.

 Die Ausweichen in Lasalt Richtung „Reasenegg“ sollten kultiviert werden. Dies wird bei den

Baggerarbeiten Ende März miteingebunden.

 Die Tür im Friedhof Richtung Straße sollte instandgesetzt werden.
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